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Gregory Wrightstone

Während  die  Liebe  zur  so  genannten  grünen  Energie  abkühlt  und  die
„Netto-Null“-Verpflichtungen  zur  Beseitigung  von  „  Kohlenstoff-
Emissionen“ schwinden, sehen wir einen Schimmer der Anerkennung für die
Vorteile von Kohlendioxid. Das ist richtig: Immer mehr Menschen beginnen
zu verstehen, dass das Gas – das weithin als Schadstoff verteufelt wird,
der die Erde durch übermäßige Hitze gefährdet – eine Leben spendende
Substanz ist, die in größeren Mengen benötigt wird.

Die Wähler in den USA wissen, dass der designierte Präsident Donald
Trump den Green New Deal als „Betrug“ bezeichnet hat und verspricht, den
gesunden  Menschenverstand  in  Bezug  auf  Umweltvorschriften  und
Energieentwicklung wiederherzustellen. Seine Rückkehr ins Amt beruht zum
Teil auf diesem Versprechen.

In  Europa  stehen  deutsche  Politiker,  deren  grüner  Fetisch  zum
wirtschaftlichen  Niedergang  geführt  hat,  vor  ernsthaften
Herausforderungen  bei  den  Wahlen.  Und  Entwicklungsländer  wie  Indien
ignorieren „Dekarbonisierungs“-Versprechen, um aggressiv Kohleminen zu
erschließen  und  mehr  von  diesem  Brennstoff  zu  importieren,  um  das
Wachstum anzukurbeln und die Armut zu beseitigen.

[Hervorhebung vom Übersetzer]

Weniger häufig wird darüber berichtet, dass Kohlendioxid-Emissionen die
Erde  ergrünen  lassen  und  die  Pflanzenproduktion  ankurbeln.  Die
Öffentlichkeit über die Vorteile von Kohlendioxid aufzuklären ist die
Aufgabe der CO₂- Coalition, die ich leite. Wir sponsern Redner und
veröffentlichen wissenschaftlich fundiertes Material für Erwachsene und
Kinder. Ein Großteil der Informationen befasst sich mit der Rolle von
CO₂ als nützliches Treibhausgas bei der Abmilderung der extremen Tages-
und Nachttemperaturen und als photosynthetische Pflanzennahrung.

Der Beitrag „Fossile Brennstoffe sind die grünsten Energiequellen“ von
Dr. Indur Goklany ist ein Beispiel für unsere Arbeit. Wussten Sie, dass
die Vegetation bis zu 50 % des Globus zugenommen hat und dass 70 % der
Begrünung  auf  die  Pflanzendüngung  durch  Kohlendioxid-Emissionen  aus
fossilen Brennstoffen zurückzuführen ist? Oder dass sich fast 200.000
Quadratkilometer der südlichen Sahara von einer Wüste in ein üppiges
Grasland verwandelt haben?

Nur wenige haben gehört, dass eine Verdoppelung der atmosphärischen CO₂-
Konzentration von derzeit 420 ppm die landwirtschaftliche Produktivität
erheblich steigern würde und kaum Auswirkungen auf das Klima hätte.

https://eike-klima-energie.eu/2024/11/28/lasst-uns-co%e2%82%82-wieder-gross-machen/
https://www.wsj.com/opinion/germany-net-zero-policy-olaf-scholz-christian-lindner-europe-climate-energy-6c7fb13a?st=N22GvH&reflink=desktopwebshare_permalink
https://co2coalition.org/publications/fossil-fuels-are-the-greenest-energy-sources/
https://co2coalition.org/teammember/indur-goklany/


Es scheint, dass einige dieser Erkenntnisse Kanada erreicht haben, denn
die regierende Unified Conservative Party (UCP) von Alberta hat kürzlich
eine Resolution verabschiedet, welche die heilsamen Auswirkungen von CO₂
propagiert und die Netto-Null-Politik der nationalen Regierung rundweg
ablehnt.

„Es wird geschätzt, dass der CO₂-Gehalt in der Atmosphäre über 150 ppm
(parts  per  million)  liegen  muss,  um  das  Überleben  der  Pflanzen  zu
sichern“, heißt es in dem Entschließungsantrag, der schließlich von der
Partei angenommen wurde. „Die Erde braucht mehr CO₂, um das Leben zu
unterstützen  und  die  Pflanzenerträge  zu  steigern,  was  beides  zur
Gesundheit und zum Wohlstand aller Bewohner von Alberta beitragen wird.“

Die UCP fordert, die Einstufung von CO₂ als Schadstoff aufzugeben und
das Gas als „einen grundlegenden Nährstoff für alles Leben auf der Erde“
anzuerkennen.

Die  Aktion  der  UCP  wurde  von  DeSmog,  einer  Online-Plattform  für
Klimaalarmisten,  gar  nicht  gut  aufgenommen.  Sie  bezeichnete  die
Resolution der Partei als „eine dreiste Leugnung der Klimawissenschaft,
die auf die Spielregeln der fossilen Brennstoffindustrie der 1990er
Jahre zurückgeht“.

DeSmog berichtete, dass die UCP die „berüchtigte“ CO₂-Koalition als ihre
Informationsquelle angegeben habe – sehr zu unserer Freude,

Abgesehen von den politisch Vernetzten im Klima-industriellen Komplex
ist die Kohlenstoff-Fußabdruck-Phobie der letzten Jahre eine Bedrohung
für das wirtschaftliche Wohlergehen aller. Aber sie ist ein direkter
Angriff auf ein Gebiet wie Alberta.

Nach den kanadischen Rocky Mountains ist die bedeutendste natürliche
Ressource der westlichen Provinz vielleicht das riesige Ölsandvorkommen
– die viertgrößte nachgewiesene Reserve an „schwarzem Gold“ in der Welt.
Die Ölindustrie, die fast 140.000 Menschen beschäftigt und 17 Milliarden
Dollar an Lizenzgebühren einbringt, wird von den Einwohnern Albertas
sehr geschätzt.

„Das Problem ist, dass ’net zero‘ zu einem Kürzel für ‚lass es im Boden‘
geworden ist“, sagt Albertas Premierministerin Danielle Smith. Sie will
gegen „die Bundesregierung und eine Koalition extremer Umweltschützer
kämpfen, die die Öl- und Gasförderung ganz einstellen wollen“.

Es  ist  ein  guter  Tag,  wenn  wir  uns  auf  der  Seite  von  Menschen
wiederfinden, die für die Freiheit kämpfen, zu gedeihen, während sie zum
atmosphärischen  Kohlendioxidspeicher  beitragen,  der  die  Ökosysteme
bereichert  und  Leben  hervorbringt.

Um es mit den Worten von Donald Trump zu sagen: Lasst uns CO₂ wieder
groß machen.

https://www.nationalobserver.com/2024/11/02/news/albertas-ruling-party-votes-emissions-reduction-carbon-dioxide
https://www.desmog.com/2024/11/02/alberta-conservatives-pass-climate-denial-resolution-12-to-celebrate-co2-pollution/
https://www.desmog.com/2024/11/02/alberta-conservatives-pass-climate-denial-resolution-12-to-celebrate-co2-pollution/
https://www.alberta.ca/oil-sands-facts-and-statistics
https://www.nationalobserver.com/2024/11/02/news/albertas-ruling-party-votes-emissions-reduction-carbon-dioxide


Gregory Wrightstone is a geologist; executive director of the CO₂

Coalition, Fairfax, Va.; author of “Inconvenient Facts: The Science That
Al Gore Doesn’t Want You to Know” and “A Very Convenient Warming: How
modest warming and more CO₂ are benefiting humanity.

Link: https://wattsupwiththat.com/2024/11/25/lets-make-CO₂-great-again/
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